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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

der Frühling mit seinen angenehmen äußeren Bedingungen bringt es mit sich, dass sich an vielen 

Stellen in unserer Gemeinde etwas tut. Manche „Winterbaustelle“ ist zu neuem Leben erwacht und 

es wird wieder weitergearbeitet, wie man an den Baugruben der Telekom im Ortskern von 

Großhabersdorf erkennen kann. Nachdem dort teilweise bei widrigsten Wetterbedingungen 

gearbeitet wurde, war es, obwohl aufgrund der Witterung durchaus möglich, gerade in den letzten 

Wochen still geworden und man fragte sich, warum geht´s hier nicht weiter? Nun geht´s also auch 

hier endlich dem Ende entgegen und die Baugruben können sukzessive wieder geschlossen werden. 

Die Arbeiten waren von der Telekom veranlasst und sind eine nötige Vorarbeit für den künftigen 

Einsatz des „Vektoring“, bei dem dann mit den vorhandenen Kabel und Glasfaserstrukturen höhere 

Bandbreiten bei den einzelnen Nutzern vor allem im sogenannten Nahbereich um die 

Vermittlungszentrale in der Bahnhofstraße realisiert werden sollen. Diese Technologie, die dann 

ohne weitere kostspielige Tiefbauarbeiten eingesetzt werden kann, soll voraussichtlich ab Anfang 

2019 verfügbar sein. 
 

Bereits sehr weit gediehen ist das Bauvorhaben in der Nürnberger Str. am ehemaligen Kärwaplatz. 

Hier wurde innerhalb weniger Tage das komplette Gebäude mit Fertigteilen inkl. Fenster errichtet. 

Mit dem Abschluss der Rohbauarbeiten ist daher bereits in wenigen Wochen zu rechnen. Hier 

entstehen neben den vier bestehenden Reihenhäusern im nördlichen Grundstücksbereich weitere 

sechs barrierefreie Wohnungen in zentraler Ortslage. Damit konnte erneut eine seit langem 

bestehende Baulücke geschlossen werden. Auch hier wird deutlich, dass auch für unsere Gemeinde 

immer noch eine enorme Nachfrage nach attraktivem Wohnraum besteht, ob nun als Eigentum oder 

Mietobjekt. Dies zeigt sich auch bei anderen derzeit geplanten Bauprojekten, womit dem 

grundsätzlichen Vorrang der Innenentwicklung vor der Außenentwicklung entsprechend Rechnung 

getragen werden kann.  
 

Auch bei den großen Bauvorhaben der 

Gemeinde, also beim „Gelben Löwen“ und beim 

Kindergarten „Tulipan“ geht es flott voran. Im 

historischen Gasthaus wurden bereits die 

vorhandenen Fundamente an den Außenwänden 

wo nötig ergänzt bzw. erstmals eingebaut. 

Derzeit laufen die Gründungsarbeiten im Inneren 

des Gebäudes und für den nötigen Treppenanbau 

an der Nordseite zum Hof hin.  
 

Fortsetzung auf Seite 3 
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In der Gemeinderatssitzung vom 19. April wurden darüber hinaus weitere Gewerke, wie z.B. 

Stahlbauarbeiten und Dachdeckerarbeiten vergeben. Lagen die Ausschreibungsergebnisse bei den 

Rohbauarbeiten noch deutlich über dem Kostenansatz, so zeigt sich nun nach Vergabe weiterer Gewerke 

dass diese Mehrung durch günstigere Angebote bei anderen Gewerken fast komplett ausgeglichen werden 

konnte. Derzeit liegt die Kostenüberschreitung bei unter 3 Prozent der vorläufigen Kostenberechnung. 
 

Im „Tulipan“ sind die Rohbauarbeiten größtenteils bereits abgeschlossen und die Arbeiten für Heizungs-, 

Wasser-, Abwasser- und Elektroinstallation laufen derzeit. Weitere Ausschreibungen, z.B. für Außenputz- 

und Stuck, Trockenbau, Estrich- und Dachabdichtungsarbeiten sind in Vorbereitung und können 

voraussichtlich in der nächsten Gemeinderatssitzung vergeben werden. Leider zeichnen sich auch 

zusätzliche Arbeiten ab, die den Fortgang der Maßnahme verteuern und sicher auch verzögern werden. 

Insbesondere die vorgeschriebenen Blitzschutzanlagen machen den Fachplanern und der Bauleitung 

einiges Kopfzerbrechen, von den zu erwartenden Kostensteigerungen gar nicht zu sprechen. Aber auch 

hier gilt, wie bei allen komplexen und umfangreichen Baumaßnahmen, am Schluss wird abgerechnet und 

erst dann kann man ein abschließendes Fazit ziehen. 
 

Sehr schnell vorwärts geht es nun auch bei den Tiefbauarbeiten 

im Rahmen der Flur- und Dorferneuerung Schwaighausen-

Wendsdorf. Bereits im letzten Herbst wurden die ersten Trassen 

im Norden und Nordosten von Schwaighausen angelegt. Seit 

wenigen Wochen werden nun die teilweise auf neuer Trasse 

verlaufenden Wirtschaftswege mit den obligatorischen 

Wegseitengräben angelegt. Ebenfalls bereits begonnen wurde 

mit der „Alten Straße“ nach Schwaighausen. Hier soll ja 

unmittelbar daneben ein Fuß- und Radweg gebaut werden, 

um die Lücke zwischen dem neuen Radweg von Bürglein 

kommend und dem Biberttalradweg an der Kreuzung 

Fernabrünsterstraße und Umgehunggstraße zu schließen. 

Diese Baummaßnahme soll zusammen mit den nächsten 

Wegebaumaßnahmen durch das Amt für ländliche 

Entwicklung im Sommer ausgeschrieben und dann auf 

Kosten der Gemeinde gebaut werden.  
 

In diesem Zusammenhang darf ich insbesondere darauf hinweisen, dass es aufgrund der 

umfangreichen Baumaßnahmen kaum möglich sein wird, die gewohnten Wege und Straßen, sei es 

nun zum Spazieren- oder Gassi gehen mit dem Vierbeiner, zu benutzen. Bitte halten Sie sich dabei 

unbedingt an die Durchfahrts- bzw. Durchgangsverbote zum einen, um nicht sich und andere zu 

gefährden und zum Anderen, um den Bauarbeitern vor Ort die Arbeit nicht unnötig zu 

erschweren, indem man durch die „Baustellen“ geht. 

 

Ihr 

Friedrich Biegel 

1. Bürgermeister 



NACHRUF 

 

Mit großer Betroffenheit mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass unser  
 

Altbürgermeister Herr Georg Lang 
 

plötzlich und völlig unerwartet am 20. April einen schweren Schlaganfall erlitten hat, woran er nach 

intensivmedizinischer Versorgung im Süd-Klinikum noch in den frühen Morgenstunden im Alter von  

74 Jahren verstarb. 
 

Der Verstorbene darf sicher mit Fug und Recht als 

einer der Menschen bezeichnet werden, die die 

Geschichte unserer Gemeinde Großhabersdorf seit 

den 1970er Jahren maßgeblich geprägt haben.  
 

Bereits mit 29 Jahren wurde er 1972 in den 

Gemeinderat gewählt und sofort mit dem Amt des 

2. Bürgermeisters betraut. Nach dem Ausscheiden 

seines Amtsvorgängers Herrn Georg Roth 

übernahm er ab 1978 das Amt des 1. 

Bürgermeisters bis zu seinem Ausscheiden im 

Jahre 2002, damit also insgesamt 30 Jahre in 

führender Position. 
 

In seine Amtszeit fallen sowohl die beiden 

Erweiterungen unseres Grund- und 

Hauptschulgebäudes, der Bau des 

Mehrzweckgebäudes in dem nach wie vor Feuerwehr, Bauhof, Gemeindebücherei und BRK-Ortsgruppe 

untergebracht sind, als auch der Bau der zentralen Kläranlage der Gemeinde und die Anbindung aller 

Ortsteile. Von seinem Amtsantritt im Jahre 1978 bis zu deren Auflösung war er zudem 20 Jahre lang 

1.Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft mit unserer Nachbarkommune Ammerndorf. 
 

Als ein ganz besonderes Verdienst der Amtszeit von Altbürgermeister Georg Lang muss aber die 

Partnerschaft mit unseren Freunden aus Aixe-sur-Vienne 

in Frankreich und Swieciechowa in Polen angesehen 

werden. Als erste Gemeinde im Regierungsbezirk 

Mittelfranken unterzeichneten die damaligen 

Bürgermeister Daniel Nouaille und Georg Lang im April 

1982 die Partnerschaftsurkunde. Dieser Partnerschaft trat 

dann Bürgermeister Marian Mielcarek für die Gemeinde 

Swieciechowa im August 2000 auch offiziell bei.  
 

Diese Verbindungen waren ihm stets ein großes Anliegen 

und er pflegte die ganzen Jahre über intensive Kontakte 

und besuchte die Freunde und Bekannten in den 

Partnergemeinden auch in den letzten Jahren immer 

wieder.  
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Die Gemeinde Großhabersdorf ist dem 

Verstorbenen zu großem Dank und 

Anerkennung verpflichtet und wir verneigen uns 

in Demut mit dem Versprechen, sein Werk in 

seinem Sinne fortzusetzen und insbesondere 

auch seine Verbundenheit zu unseren Nachbarn 

an die kommenden Genrationen weiterzutragen.  
 

Unsere herzliche Anteilnahme gilt dabei 

besonders seiner Frau Lina und seiner Tochter 

Carolin mit Familie. Sehr oft mussten sie in den 

vergangenen Jahrzehnten auf ihren Mann, ihren 

Vater, Schwiegervater und Opa verzichten, wenn er in Ausübung seiner übernommenen Verpflichtungen 

nicht zu Hause sein konnte. 
 

Die Gemeinde Großhabersdorf wird  
 

Herrn Altbürgermeister Georg Lang 
 

stets ein ehrendes Andenken bewahren und in dankbarer Erinnerung seiner vielfältigen Verdienste für 

seine Gemeinde Großhabersdorf gedenken. 
 

1. Bürgermeister 

Friedrich Biegel 

 

 

Nachruf 

Mit großer Betroffenheit nimmt der Heimatverein Großhabersdorf Abschied von 

seinem Ehrenvorsitzenden   

Herrn Altbürgermeister 

Georg Lang  

Der Verstobene war von Juli 1978 bis zu seinem Ausscheiden im Juni 2009 und 

somit über 30 Jahre lang 1. Vorsitzender des Heimatvereins Großhabersdorf. 

Darüber hinaus begleitete er das Amt des Kreisheimatpflegers ab 2002 über 15 

Jahre lang.  

Der Verstorbene hat sich dabei große bleibende Verdienste erworben. Der 

Heimatverein Großhabersdorf wird seinen Ehrenvorsitzenden stets ein ehrendes 

und dankbares Gedenken bewahren.  

Friedrich Biegel         Elsbeth Streicher  

1. Vorsitzender         2. Vorsitzende 



50 Jahre „Aktion saubere Landschaft“ 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

wie in sehr vielen Städten und Gemeinden landesweit wurde in diesem Jahr, am Samstag, dem 14. April, 

die „Aktion saubere Landschaft“  auch in unserer Gemeinde durchgeführt. Bereits am Freitag waren 

die meisten Kinder unserer Grundschule zusammen mit ihren Lehrkräften im Einsatz, um die Anlagen 

rund um das Schulgelände von allem möglichen Unrat zu befreien.  
 

Am Samstag waren dann zahlreiche kleine und große Helferinnen und Helfer in der gesamten Gemeinde 

Großhabersdorf unterwegs, um entlang der Straßen und Wege, in Wald und Flur den oftmals achtlos 

weggeworfenen Müll jeglicher Art aufzusammeln. Insgesamt wurden in unserer Gemeinde über 2 Tonnen 

Rest-, Sperr- und Sondermüll aufgesammelt und am Montag ordnungsgemäß durch die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter des Bauhofes bei der zuständigen Deponie Leichendorf kostenfrei entsorgt.  
 

Die Palette der „Fundstücke“ reicht dabei von achtlos weggeworfenem Verpackungspapier, zahllosen 

Plastik- oder Glasflaschen über ganze Müllsäcke mit Restmüll bis hin zu Altreifen mit oder ohne Felgen 

in größerer Zahl. Leider muss man davon ausgehen, dass dieser Unrat mit voller Absicht in die Natur 

gekippt wird und sei es nur, um sich den Weg zur eigenen Mülltonne oder zur Deponie zu sparen. Dies ist 

umso unverständlicher, da es ja umfangreiche und meist kostenlose Möglichkeiten gibt, diese Dinge einer 

ordnungsgemäßen Verwertung zuzuführen. Scheinbar ist es aber doch immer noch bequemer, die illegale 

Entsorgung am Straßenrand zu wählen, auch wenn man dabei erwischt werden könnte und dann mit einer 

entsprechenden Strafe rechnen muss. 
 

Ärgerlich ist darüber hinaus auch die zunehmend um sich greifende Unsitte, gefüllte Hundekotbeutel in 

die Landschaft zu werfen. Mit diesem Verhalten zeigen diese  Tierhalter schon ein sehr seltsames 

Umweltbewusstsein. Auf der einen Seite will man sich nicht nachsagen lassen, die Wege und 

Grünflächen durch den Hundekot des eigenen Tieres zu verschmutzen, andererseits entsorgt man dann in 

einem unbeachteten Moment die Tüte samt Inhalt im Gras oder in der Hecke am Wegrand. Damit 

verhindert man also auch noch, dass sich die Fäkalien mit der Zeit zersetzen, man konserviert sie quasi in 

einer schönen roten Tüte, die sich ganz besonders gut in einer grünen Hecke erkennen lässt. Was für ein 

Irrwitz! 
 

Gott sei Dank gibt es aber immer noch viele Menschen in unserer Gemeinde, denen ihr 

unmittelbarer Lebensraum am Herzen liegt und die sich immer wieder dafür einsetzen und selbst 

aktiv werden. Daher danke ich allen  Beteiligten der Ortsvereine aus Fernabrünst und 

Unterschlauersbach, dem Jugendrotkreuz, der Wasserwacht, dem Motorsportclub 

Großhabersdorf, der Freiwilligen Feuerwehr Schwaighausen  und natürlich unseren Schulkindern 

der Grundschule für die Teilnahme. Insgesamt waren aus dem Ortsgebiet über 200 Personen 

unterwegs, die dann nach getaner Arbeit mit einer Urkunde und einem deftigen Mittagessen 

belohnt wurden. 
 

Ihr 

Friedrich Biegel 

1. Bürgermeister 

 

 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am Freitag, 01.06.2018. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, 18.05.2018. 



Bebauungsplan Nr. 38 „Gänswasen“ - Aufstellungsbeschluss 
 

 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 22.03.2018  beschlossen, dass der Bebauungsplan Nr. 38 

„“Gänswasen“ aufgestellt werden soll. Der Bebauungsplan erhält die Gebietsausweisung „Sondergebiet 

Freizeit und Erholung“.  

 

Im Bereich dieses Bebauungsplanes liegen die Grundstücke Fl.Nrn. 133/Tfl., 128/3 Tfl., 133/4 Tfl., 

1095/Tfl. und 1095/7 Tfl., jeweils Gemarkung Großhabersdorf. 

 

 

Friedrich Biegel 

1. Bürgermeister 

 

 

 

 

Stellenausschreibung 
 

Die Gemeinde Großhabersdorf sucht für die Badesaison 2018 

 

eine/einen teilzeitbeschäftige  

 

Badeaufsicht. 
 

Der Besitz des deutschen Rettungsschwimmerabzeichens in Silber ist nachzuweisen. Die Bezahlung 

erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).  

 

Bewerbungen mit den üblichen Bewerbungsunterlagen sind bitte an die  

 

Gemeinde Großhabersdorf 

Nürnberger Straße 12 

90613 Großhabersdorf 

 

zu richten. Auskunft erteilen 1. Bürgermeister Biegel (Tel. 09105/99839-16) oder Herr Seischab  

(Tel. 09105/99839-18). 

 

 



Kurzprotokoll über die Gemeinderatssitzung vom 19.04.2018 
 

Schöffenwahl 2018 
 

Der Gemeinderat stellt fest, dass 

 - Frau Andrea Hofmann-Heinrich, 

 - Herr Roland Feder und 

 - Herr Hans Scheuerlein 

als Schöffen vorgeschlagen werden. 

 

Haushalt 2018 
 

Der Haushaltsplan für das Jahr 2018 wird vom Gemeinderat beschlossen. Er sieht im Verwaltungshaus-

halt Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 7.706.100,00 € (2017: 7.384.100,00 €) und im Vermögens-

haushalt für Investitionen Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 10.265.350,00 € (im Jahr 2017: 

3.286.300,00 €) vor. Die erhebliche Steigerung des Investitionshaushalts ist auf die Verwirklichung des 

Baugebietes „Hinter der Kirche – BA I“, die Generalsanierung des Kindergartens „Tulipans“ und die 

Sanierung des „Gelben Löwens“ zurückzuführen. Eine Kreditaufnahme zur Finanzierung der 

Investitionen ist in Höhe von 1.325.000,00 € vorgesehen. Die Hebesätze für die Grundsteuer (340 v. H.) 

und Gewerbesteuer (365 v. H.) wurden nicht angehoben 

 

Fuhrpark – Ersatzbeschaffung für den Unimog 
 

Da der Unimog sehr reparaturanfällig wurde, beschließt der Gemeinderat, dass ein neuer MAN-Lkw als 

Ersatzfahrzeug gekauft wird. Das Ersatzfahrzeug hat Allradantrieb und wird mit Winterdienstausstattung 

ausgerüstet. 

 

Flurbereinigungsverfahren Unterschlauersbach – Umbau einer bestehenden 20-kV-Freileitung 
 

Damit westlich von Unterschlauersbach im Schlauersbachtal ein Regenrückhaltebecken angelegt werden 

kann, wird die Main-Donau-Netzgesellschaft beauftragt, dass mehrere Masten der Freileitung versetzt 

werden.  

 

Sanierung des Gelben Löwens 
 

Als Ergebnis mehrerer Ausschreibungen werden folgende Aufträge  vergeben: 
 

- Stahlbauarbeiten: Fa. Dworschak, Großhabersdorf und 

- Dachdeckerarbeiten: Fa. Wunner, Emskirchen 
 

Da sich an der öffentlichen Ausschreibung für die Zimmererarbeiten keine Firma beteiligt hat, stellt der 

Gemeinderat fest, dass eine beschränkte Ausschreibung durchgeführt werden soll. Er legt fest, welche 

Firmen zur Abgabe eines Angebotes eingeladen werden sollen. 

 

Generalsanierung des Kindergartens „Tulipan“ 
 

Für die Gewerke „Estricharbeiten“, „Dachabdichtungsarbeiten“ und „Trockenbauarbeiten“ sollen 

beschränkte Ausschreibungen vorgenommen werden. Der Gemeinderat legt daher fest, welche Firmen 

gebeten werden, dass sie entsprechende Angebote abgeben.  

Weiterhin wird der Auftrag zur Lieferung eines Plattformlifts an die Fa. SANA, Nürnberg, erteilt. 



Abfuhrtermine 
 
 

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, 
Fernabrünst, Wendsdorf und Schwaighausen 

Hornsegen, Oberreichenbach und  
die Ortschaft Großhabersdorf 

 

Freitag, 04.05. Biomüll Samstag, 05.05. Biomüll 

Samstag, 12.05. Restmüll und Biomüll Freitag, 11.05. Restmüll und Biomüll 

Freitag, 18.05 Biomüll Donnerstag, 17.05. Biomüll 

Samstag, 26.05. Restmüll und Biomüll Freitag, 25.05. Restmüll und Biomüll 

Freitag, 01.06. Biomüll Samstag, 02.06. Biomüll 
 

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der Seite des Landkreises Fürth  

(https://www.landkreis-fuerth.de/zuhause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/abfallwirtschaft/abfuhrplaene-

termine/abfuhrplan.html) bekanntgegeben.  
 

 

Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n 
am Donnerstag, 17. Mai 2018 

um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf 

 

S e n i o r e n s p r e c h s t u n d e 
 

am 17. Mai 2018 findet von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
im Rathaus Großhabersdorf, 1. Stock, Zimmer-Nr.: 11, 

die Seniorensprechstunde statt. 
 

Wir bitten alle Seniorinnen und Senioren von dieser Möglichkeit, sich Rat und Information  

zu holen, regen Gebrauch zu machen. 

 

Ihre Ansprechpartner: 
 Sprecher 
 Gerhard Roth Oskar Häring Hans Scheuerlein Walter Schneider 
 Bahnhofstr. 14 Geißberg 2 Geißberg 17 Gruberstr. 1 
 Tel.: 09105 / 31 3 00 92 Tel.: 09105 / 786 Tel.: 09105 / 709 Tel:. 09105 / 377 
 

 

Ansprechpartnerin: Marion Wörnlein 

Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

Bahnhofstraße 6 

90613 Großhabersdorf 

Terminvereinbarung unter Tel.: 09105 / 99 81 92 

m.woernlein@pflege-direkt.de 

 

Papiertonne Gelbe Säcke 

Großhabersdorf und alle Außenorte 
Hornsegen und 

Oberreichenbach 

Großhabersdorf und 
alle anderen Außenorte 

Dienstag, 22.05. Montag, 14.05. Freitag, 04.05. 

 Montag, 28.05. Donnerstag, 17.05. 

 Freitag, 01.06. 



Veranstaltungen vom 04. Mai bis 02. Juni 2018 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Zeit 

4. Mai Bibertgrundschützen Königsschießen und Vereinsmeisterschaft Schützenhaus 20:00 

5. Mai Velo-Gruppe Rad-Fußball in Oberreichenbach/Sportplatz Sportplatz O’bach 13:00 

5. Mai Skiclub Sportklettern Schulgelände 14:00 

6. Mai Evang. Kirchengemeinde Gottesdienst zur Jubelkonfirmation Evang. Kirche 09:30 

6. Mai Evang. Kirchengemeinde Krabbelgottesdienst 
Evang. 

Gemeindezentrum 
10:00 

6. Mai OV Oberreichenbach Dillenbergfest Sportplatz O’bach 10:30 

7. Mai Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag Kath. Kirche 14:00 

7. Mai KiTa Blumenwiese 
Spiel- und Informationsnachmittag für neue 

Kinder und Eltern 
KiTa Blumenwiese 15:00 

9. Mai Kath. Kirchengemeinde Seniorennachmittag Kath. Kirche. 14:00 

9. Mai VdK Seniorennachmittag Rotes Ross/Lang 14:00 

9. Mai 
Diabetiker-Selbsthilfegruppe 

im Kneipp-Verein 
Versammlung Rotes Ross/Lang 14:30 

10. Mai Velo-Gruppe Halbtagestour Rathaus - 

10. Mai FFW Großhabersdorf Familienwandertag Mehrzweckgebäude 09:30 

11. Mai VdK Stammtisch Gasthaus Seefried 19:00 

11. Mai Bibertgrundschützen Königsschießen und Vereinsmeisterschaft Schützenhaus 20:00 

11. Mai-

14. Mai 
 Kirchweih in Unterschlauersbach   

12. Mai VdK Muttertagsfeier Gasthaus Seefried 14:00 

12. Mai Skiclub Sportklettern Schulgelände 14:00 

12. Mai AWO Ortsverein 
Muttertagsfahrt, Halbtagesfahrt des 

Seniorenclubs 
- - 

13. Mai Evang. Kirchengemeinde Kirchweihfestgottesdienst Kirche U‘bach 09:30 

13. Mai Kath. Kirchengemeinde Erstkommunion Kath. Kirche 10:00 

16. Mai Motorsportclub Sportstammtisch Rotes Ross/Lang 20:00 

17. Mai Evang. Kirchengemeinde Seniorenkreis: Halbtagsausflug 
Evang. 

Gemeindezentrum 
14:00 

17. Mai Gemeinde Großhabersdorf Gemeinderatssitzung Rathaus 19:30 

17. Mai Skiclub Vereinssitzung Vereinsheim 20:00 

18. Mai Bibertgrundschützen Königsschießen und Vereinsmeisterschaft Schützenhaus 20:00 

19. Mai Skiclub Sportklettern Schulgelände 14:00 

20. Mai Tennisclub Schleifchenturnier Tennisplätze 11:00 

20. Mai Skiclub Eisstock/Pfingstschießen Vereinsgelände 14:00 

21. Mai Velo-Gruppe Kulturtour Rathaus 09:00 

21. Mai OV Oberreichenbach Fahrradtour Dorfmitte 09:30 
 



Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Zeit 

25. Mai Bibertgrundschützen Königsschießen und Vereinsmeisterschaft Schützenhaus 20:00 

25. Mai 
Männergesangverein 

„Eintracht“ 
Singstunde in Vockenroth - - 

30. Mai FFW Vincenzenbronn Schaschlikessen 
Bürgerhaus 

V‘Bronn 
18:30 

31. Mai Kath. Kirchengemeinde Fronleichnam-Messe mit anschl. Prozession Kath. Kirche 08:30 

31. Mai SPD Ortsverein Familienfest Scheune Meth 11:00 

31. Mai Skiclub Vereinssitzung Vereinsheim 20:00 

31. Mai Velo-Gruppe Halbtagestour Rathaus - 

1. Jun. SPD Ortsverein Schafkopfturnier in der Meth Scheune SchMe 20:00 

2. Jun. Skiclub Sportklettern Schulgelände 14:00 

 

wöchentliche Termine in der Gemeinde Großhabersdorf 

 

Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit 

montags 
Evang. Kirchengemeinde + 

MGV 
Kinderchor Evang. Gemeindezentrum 15:30 Uhr 

dienstags 

Evang. Kirchengemeinde Geselliges Tanzen Evang. Gemeindezentrum 15:00 Uhr 

Velogruppe Genussradler Treffpunkt Rathaus 18:00 Uhr 

FFW Großhaberdorf Jugendübung 
Mehrzweckgebäude/ 

FFW-Haus 

(Alle 2 Wochen) 

19:00 Uhr 

Evang. Kirchenchor Chorprobe Evang. Gemeindezentrum 19:30 Uhr 

Musikzug  Probe 
Musikraum der 

Grundschule 
19:30 Uhr 

mittwochs Velogruppe Rennradfahren Treffpunkt Rathaus 18:00 Uhr 

donnerstags 

JRK 
Gruppenstunde  

(Kinder ab 5) 
Mehrzweckgebäude 17:00 Uhr 

Velogruppe Trekkingfahren Treffpunkt Rathaus 18:30 Uhr 

CVJM Jugendkreis (B@con) CVJM-Heim 19:00 Uhr 

freitags 

CVJM Bubenjungschar CVJM-Heim 15:00 Uhr 

CVJM Mädchenjungschar CVJM-Heim 16:30 Uhr 

Wasserwacht Training Freibad 
18:00 Uhr 

Ab Pfingsten: 

19:00 Uhr 

Posaunenchor  

Vincenzenbronn 
wöchentliche Probe CVJM-Heim 20:00 Uhr 

samstags Lauftreff Laufen und Walking 
Wolfgraben/ 

Zahnarztpraxis 

17:00 Uhr; 

Nov- März:  

16 Uhr 

sonntags Velo-Gruppe Mountainbike  Rathaus 09:30 Uhr 

Treffen nach 

Vereinbarung 
JRK 

Gruppenstunde  

(Kinder ab 12) 
Mehrzweckgebäude 

Tel. 09105 / 

1319 



Standesamtliche Nachrichten 
 

Geburten in Großhabersdorf  
 

Rotella Eleonora Antonella 21.03.2018 

Dirigl Alina Joana Stefanie 22.03.2018 

Zelgy Marleen  26.03.2018 

Kastner Alisa-Kalea 13.04.2018 

Beck Felix 18.04.2018 
 

 

 

 Sterbefälle in Großhabersdorf 
 

Meth Johann Michael 23.03.2018 

Boas Magdalena 24.03.2018 

Appler Manfred Johann 28.03.2018 

Gropmann Ingrid Charlotte Waltraud 11.04.2018 

Scheuber Georg Andreas 19.04.2018 

Lang Georg Friedrich 20.04.2018 
 

 

 
 

 

 

Zum Geburtstag dürfen wir gratulieren 
 

Popp Anna 05.05.2018 91 Jahre 

Ammon Hermann 06.05.2018 80 Jahre 

Hießleitner Marianne Liselotte 08.05.2018 91 Jahre 

Kunstmann Anna 08.05.2018 80 Jahre 

Krehn Babetta 10.05.2018 93 Jahre 

Höfling Waldtraut Maria 12.05.2018 93 Jahre 

Schulist Gerda Elisabeth 14.05.2018 80 Jahre 

Roßmeißl Walter Wenzel 14.05.2018 92 Jahre 

Schleicher Hildegard 15.05.2018 85 Jahre 

Roth Konrad 16.05.2018 93 Jahre 

Hofmockel Margareta 17.05.2018 75 Jahre 

Steck Erika Luise 17.05.2018 90 Jahre 

Hofmann Georg 24.05.2018 80 Jahre 

Röck Andreas 25.05.2018 75 Jahre 

Müller Anna Margareta 27.05.2018 75 Jahre 

Forstmeier Georg 27.05.2018 91 Jahre 

Brechtelsbauer Elsbeth 28.05.2018 75 Jahre 

Raab Ludwig Karl Johann 28.05.2018 75 Jahre 

Hampl Margareta Dorothea 30.05.2018 85 Jahre 

   
 

Zur goldenen Hochzeit dürfen wir gratulieren: 
 

Lichtblau Dr. Gunther und Heidi   15.05.2018 

Schmidt Rainer und Irmgard   25.05.2018 

 

Wasserversorgung 
 

 

 
Der Zweckverband zur Wasserversor-

gung „Dillenberggruppe“ ist, für  
N o t f ä l l e  außerhalb der Dienstzei-

ten, erreichbar unter 
Tel. 09103 / 79 36-0,  
 Fax 09103 / 79 36-10  

 
Wasserhärte 

im Versorgungsgebiet Großhabersdorf  

entspricht das Wasser dem Härtebereich 
hart: mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbo-

nat  

je Liter (entspricht mehr als 14° dH) 
 

 

Gesprächskreis Blaues Kreuz 
 

 

 

Suchtkrank zu sein ist keine Schande, 

aber nichts dagegen zu tun. Haben Sie 

Mut und nehmen Sie Hilfe in Anspruch. 

Treffen im ehemaligen Gasthaus „Alte 

Post“, Schulstraße 12 in Roßtal. Weitere 

Informationen bei Gerhard Roth, Tel.: 

09105 / 31 30 092. Nächstes Treffen: 
Jeden Montag in ungerader Kalen-
derwoche. 
 
 

 

Einwohnerstatistik – März 
 

          Zuzüge:     30      Wegzüge:   14 

          Geburten:   6       Sterbefälle:  8 
 

Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei 

den Hochzeitsjubilaren nicht genannt werden, benach-

richtigen Sie uns bitte rechtzeitig, d.h. mindestens 6 

Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste 

nehmen können. 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Kleinanzeigen 
 

Fahrradreparatur, Ersatzteile;  

Rainer Grünbaum,  

erreichbar ab 17 Uhr, 

Tel.: 09105 / 96 90 13 1 oder  
0176 / 21 78 40 09 

Fa. Heim & Haus direkt ab Werk. 

Markisen - Rollläden - Fenster -

Haustüren - Vordächer - Dachfenster + 

Rollläden - Terrassendächer -  

P. Negro Tel.: 09105 / 99 78 80 

Privater BÜCHER- UND 
HAUSFLOHMARKT, 
Samstag 12. Mai 2018, 
10:00 Uhr - 15:00 Uhr 
in Großhabersdorf –

Fernabrünst, Roßtaler Str. 12 
 

Kleintransporter + 9-Sitzer Busse 
günstig mieten bei: 

Autovermietung Scheuerlein 
Roßtal  

09127 / 6327 

Den Vordruck für die Kleinanzeigen 

finden Sie im Mitteilungsblatt auf der 

Seite 21! 

Keine Lust zu Bügeln?  
Ich erledige es für Sie!  

Hemd 1-1,50 €, Hose o. Rock 0,50 €  

SYLVIA’S BÜGELSTUBE 
Tel. 0176 / 200 544 39 

 



EINKAUFEN AUF DEM BAUERNHOF 
 

Die Bauern der Gemeinde Großhabersdorf bieten an: 
 

Brennholz, Eier, Heu und Stroh,  
Apfelsaft, Kartoffeln; 
BRÜCKNER Waltraud und 
Hans, Schwaighausener Str. 3, 
Tel.: 09105 / 13 21 
 

 

Holz, DÄUMLER Käthe 
Rothenburger Str. 18,  
Tel.: 09105 / 797 
 

 

Küchenfertig: Rindfleisch, 
Schwein, Hasen und Lamm, eigene 
Schlachtung. Bauernladen am 
Wochenende geöffnet. HOF-
MANN Helgo und Ria, Fer-
nabrünster Hauptstr. 5, Tel.: 
09105 / 353; Fax: 09105 / 99 39 
07, Homepage: www.Lindenhof-
Fernabruenst.de 
 

Spargel, 
Brennholz (bitte vorbestellen),  
LEBERER Werner und Elke, 
Fernabrünster Hauptstr. 12,  
Tel.: 09105 / 350 
 

 
 

 
 
 
 

 

Junge Stall Hasen (geschlachtet) 
und Forellen geräuchert oder 
frisch. Bitte vorbestellen! Siegfried 
METH, Tel.: 09105 / 18 69 
 

 

Apfelsaft 5 l und 10 l Kartons, 
OBST- und GARTENBAUVER-
EIN, Tel.: 09105 / 767 
 

 

Dammwildbraten aus eigener 
naturnaher Zucht, Kartoffeln, 
Eier, Walnüsse, Kaminholz 
(Buche, Eiche, Birke, Kiefer) 
RÜCK Bernd und Petra, 
Vincenzenbronner Hauptstr. 33, 
Tel.: 09105 / 1362 
 

 

Hähnchen, Gänse und Enten, 
Stiefmütterchen, SCHÖNLEBEN 
Anni, Wendsdorf 9,  
Tel.: 09105 / 99 06 33 
 

 

Brennholz, SETZER Klaus und 
Renate, Wendsdorf 11,  
Tel.: 09105 / 99 06 66 

 
 
 
 
 

Wildfleisch frisch vom Jäger aus 
heimischer Jagd, Reh bratfertig 
eingeschweißt, Feldhase und 
Wildschwein auf Vorbestellung, 
Familie SCHLICKER, Am 
Marktplatz 2, Tel.: 09105 / 13 93 
und Familie KOHLER, Unter-
schlauersbacher Hauptstr. 1,  
Tel.: 09105 / 13 36 
 

 

Selbstbedienungshütte 24h geöffnet: 
Wurstwaren, Eier, Kartoffeln, 
Äpfel, Honig etc. aus der Region. 
Frische Fleischprodukte auf 
Vorbestellung im Hofladen 
erhältlich. STÄUDTNER Daniel, 
Fernabrünst, Tel.: 09105 / 362 
 

 

Kiefern-Brennholz, GROßMANN, 
Hornsegen, Tel.: 09105 / 92 64 
 
 

 

Bauernschnaps (Zwetschge, Birne, 
Obstler, Rote Zwetschge, Ouzo), 
ZOLL Hans und Edith, 
Kirchenstr. 18, Tel.: 09105 / 722 
 
Brennholz zu verkaufen, 
EGERER Monika und Sebastian 
Tel.: 09105 / 284

 

Kleinanzeigen – Bestellung 
- Wir weisen darauf hin, dass die Stellenausschreibungen geschlechtsneutral zu erfolgen haben - 
Für Ihren Auftrag zur Veröffentlichung einer Kleinanzeige im Mitteilungsblatt verwenden Sie bitte das 
nachstehende Formblatt. Die Begleichung der Inseratskosten hat durch Barzahlung im Rathaus zu 
erfolgen. Bei Rechnungsstellung wird zusätzlich ein Zuschlag in Höhe von 2,50 Euro je Anzeige fällig. 
Text bitte deutlich schreiben - nach jedem Wort bitte ein Feld als Zwischenraum freilassen. 
 

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              

                              
 
 
 

....................................................................................................................................................................... 
 

Name, Anschrift Datum Unterschrift  

7,50 € 

10,00 € 

13,00 € 


